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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Illschwang II : TuS Kastl 
Dienstag, 16.01.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Illschwang II – 8:2 Heimerfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Illschwang II im umdatierten Spiel
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TuS
Kastl umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Dienstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:17
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Meyer und Bodendörfer, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Meyer / Bodendörfer gelang es Barth / Färber zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der Start in die Partie hätte für Herzog
/ Schütz besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Beer / Jauliac noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Meyer und Tobias Färber
beendet, das Daniel Meyer letztendlich gewann. Max Bodendörfer bekam es nun mit Joachim Barth
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Max Bodendörfer am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Anschließend ging es beim Stand von 4:
0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Stefan Herzog bei seinem 3:1 gegen Sébastien Jauliac doch überlegen. David Schütz hatte gegen
Norbert Beer wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Illschwang II und des TuS Kastl. Lange mit Joachim Barth ringen
musste Daniel Meyer in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Max Bodendörfer war im Einzel gegen Tobias Färber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Trotz Blitzstart verlor Stefan Herzog sein Spiel gegen Norbert Beer letztlich mit 1:3. Mit
diesem Sieg hat Beer nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3
Einzel verlor. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte David Schütz das Spiel gegen Sébastien Jauliac und gewann 3:1. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Illschwang II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Illschwang II nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS Kastl nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Hahnbach III (SV Illschwang II)
bzw. gegen den FC Freihung II (TuS Kastl).

 Statistik:
 SV Illschwang II

Doppel: Meyer / Bodendörfer 1:0, Herzog / Schütz 1:0 
Einzel: D. Meyer 2:0, M. Bodendörfer 2:0, S. Herzog 1:1, D. Schütz 1:1 

 TuS Kastl
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Doppel: Barth / Färber 0:1, Beer / Jauliac 0:1 
Einzel: J. Barth 0:2, T. Färber 0:2, N. Beer 2:0, S. Jauliac 0:2


